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Prozesse


Geschäftsprozesse 

optimieren –

Wertschöpfung 

maximieren, Kosten 

minimieren

Im heutigen Wettbewerbsumfeld entscheidet die Effizienz interner Abläufe maßgeblich über den 


unternehmerischen Erfolg. Unternehmen, die ihre Prozesse systematisch analysieren, 


digitalisieren und kontinuierlich verbessern, schaffen nachhaltige Wettbewerbsvorteile –in 


puncto Kosten, Qualität und Geschwindigkeit. Der Bundesverband Deutscher Consultants e.V.

unterstützt Führungskräfte und Prozessverantwortliche dabei, verborgene Potenziale zu heben 


und operative Exzellenz zu erreichen.


BUNDESVERBAND DEUTSCHER CONSULTANTS E.V.
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Ineffiziente Prozesse kosten Millionen


Die meisten Unternehmen haben Prozesse, die über Jahre „gewachsen" sind –mit redundanten Genehmigungsschleifen, veralteten Systemen und manuellen 


Workarounds. Das kostet Zeit, Fehlerquoten und Geld. Was als pragmatische Lösung begann, entwickelt sich im Laufe der Zeit zu einem komplexen Geflecht aus 


Ineffizienzen, das die operative Leistungsfähigkeit eines Unternehmens systematisch untergräbt. Führungskräfte spüren die Auswirkungen täglich: verzögerte 


Entscheidungen, steigende Fehlerquoten und frustrierte Mitarbeiter, die wertvolle Zeit mit unnötigen Routinetätigkeiten verbringen.


Klassische Probleme


•
 Zu viele Genehmigungsebenen verlangsamen Entscheidungswege und 


bremsen die Reaktionsfähigkeit 


•
 Fehlende Datenintegration zwischen Systemen erzeugt Medienbrüche 


und Doppelarbeit


•
 Manuelle Tätigkeiten binden wertvolle Ressourcen und erhöhen die 


Fehleranfälligkeit


•
 Versteckte Engpässe bleiben unerkannt und limitieren den 


Gesamtdurchsatz 


•
 Keine einheitlichen Standards führen zu inkonsistenten Ergebnissen 


•
 Mangelnde Transparenz erschwert die Steuerung und Kontrolle


BDC-Lösungsansatz


Prozessmapping & Audit–


Systematische 


Bestandsaufnahme aller 


Kernprozesse mit 


Identifikation von 


Schwachstellen und 


Verschwendungen


Redesign nach Lean-


Prinzipien –Eliminierung 


nicht wertschöpfender 


Schritte und Straffung der 


Wertschöpfungskette


Digitalisierung planen –


Gezielter Einsatz von 


Automatisierung und 


modernen IT-Systemen an 


den richtigen Stellen


Change Management  –


Begleitung der Mitarbeiter 


durch den 


Veränderungsprozess für 


nachhaltige Implementierung
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Warum Prozessoptimierung kritisch ist

Unternehmensleistung hängt nicht nur von besseren Produkten ab, sondern auch von effizienten, klar gesteuerten Prozessen. Digitalisierung, Fachkräftemangel 


und steigende Kundenerwartungen erhöhen in vielen Unternehmen den Druck, Abläufe kontinuierlich zu überprüfen und gezielt zu verbessern.


Kostendruck


Margen stehen in vielen Branchen unter Druck. 


Prozesskosten gehören häufig zu den wenigen 


Hebeln, die Führungsteams direkt beeinflussen 


können. Kürzere Durchlaufzeiten und weniger 


Reibungsverluste können den Ergebnisbeitrag 


verbessern, ohne dass zusätzliche Investitionen 


in Produktentwicklung oder Marketing 


erforderlich sind.


Mitarbeiterbindung


Moderne, klar strukturierte Prozesse können 


die Attraktivität eines Unternehmens als 


Arbeitgeber erhöhen. Qualifizierte Fachkräfte 


erwarten effiziente Arbeitsumgebungen, klare 


Verantwortlichkeiten und geeignete digitale 


Werkzeuge. Ineffiziente Abläufe können 


demotivierend wirken und die 


Mitarbeiterbindung negativ beeinflussen.


Kundenerwartung


Schnelle, zuverlässige Lieferung und 


reibungslose Serviceerlebnisse sind in vielen 


Märkten zu zentralen Erwartungen geworden. 


Prozessmängel können sich negativ auf 


Kundenerlebnis, Servicequalität und 


Wiederkaufswahrscheinlichkeit auswirken. 


Unternehmen mit effizienteren Abläufen sind 


oft besser in der Lage, auf diese Anforderungen 


zu reagieren.
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Fall 1: Beispielhafter Zuteilungsprozess für limitierte Premium-Produkte


ANONYMISIERTES FALLBEISPIEL· VERTRIEB & CRM


Die Herausforderung


Limitierte Premium-Produkte wurden chaotisch verwaltet. Endkunden fragten unklar an, der 


Vertrieb improvisierte Genehmigungen ad hoc –ohne systematische Grundlage. Kunden mit 


höchstem Lifetime-Value wurden übersehen, während weniger profitable Anfragen priorisiert 


wurden. Das Ergebnis: Umsatzverluste, frustrierte Top-Kunden und ein Reputationsschaden im 


Premium-Segment.


Die BDC-Lösung: Automatisierter Kundenwert-Algorithmus


Ein zentrales CRM-System erfasste lückenlos alle Interaktionspunkte –Käufe, Wartungsaufträge, 


Event-Teilnahmen und Service-Historie. Darauf aufbauend wurde der Kundenwert transparent 


und nachvollziehbar berechnet. Top-Kunden wurden automatisch zur Zuteilung eingeladen, ohne 


manuelle Verzögerungen und ohne Fehler. Der gesamte Zuteilungsprozess wurde von einem 


manuellen, fehleranfälligen Verfahren zu einem datenbasierten, automatisierten Workflow 


transformiert.


Beobachtete Effekte im Projektkontex


97%


Zuteilungsgenauigkeit


+68%


höhere Akzeptanz bei priorisierten 


Kundengruppen


*Werte aus einem anonymisierten Projektkontext; Ergebnisse abhängig von Datengrundlage, Segmentlogik, Prozessreife und Umsetzung.
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Fall 2: Produktionsprozess-Redesign

CASE STUDY · PRODUKTION & QUALITÄT


Ein Tech-Hersteller wollte extreme Automatisierung erreichen und ließ dabei Prototypentests komplett aus. Das Ergebnis: Fertigungsengpässe, Qualitätsmängel und 


eine akute Produktionskrise. Die BDC-Intervention rettete die Produktionsfähigkeit –durch ein systematisches Redesign der Kernprozesse.


VOR


Ungeprüfte Automatisierung führte zu Instabilität, Qualitätsproblemen und 


operativem Druck.


•
 Keine Prototyp-Testphase eingeplant


•
 Extreme Automatisierung ohne Validierung 


•
 Manuelle Linien nur provisorisch eingerichtet


•
 Keine Contingency-Planung für Störfälle


NACH


Der Prozess wurde neu aufgesetzt, abgesichert und mit klaren 


Kontrollpunkten stabilisiert.


•
 Kernprozesse vollständig neu designt und validiert


•
 Phasenweise Testings mit klaren Freigabekriterien eingeführt 


•
 Manuelle Linien als strategische Reserve etabliert


•
 Klare Escalation-Struktur mit definierten Verantwortlichkeiten


•
 Contingency-Pläne für alle kritischen Szenarien entwickelt


•
 Realistische Meilensteine mit Management abgestimmt


Die Interim-Phase war kostenintensiv –sie sicherte jedoch die Produktionsfähigkeit und schuf langfristige Stabilität.
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Fall 3: Behörden-Projekt Prozess-Rettung

CASE STUDY · PUBLIC SECTOR & GOVERNANCE


Ein Millionen-Budget war gefährdet. Diffuse Verantwortlichkeiten zwischen Behörden, Auftragnehmern und externen Beratern führten zu einem kompletten Kontrollverlust. Es gab 

keine Standards, keine Governance-Strukturen und keine funktionierenden Eskalationswege. Das Projekt drohte zu scheitern – mit erheblichen finanziellen und reputationalen Folgen 

für alle Beteiligten.


Das Desaster


Unklare Zuständigkeiten und fehlende Governance brachten das Projekt an den 

Rand des Scheiterns.


•
 Keine klaren Verantwortlichkeiten zwischen den Beteiligten

•
 Keine Standards für Steuerung und Freigaben

•
 Keine funktionierenden Eskalationswege 

•
 Kontrollverlust über Budget, Termine und Entscheidungen


BDC-Intervention


Die Projektsteuerung wurde in fünf Schritten neu aufgesetzt – strukturiert, 

nachvollziehbar und umsetzbar.


Neue hierarchische Projektstruktur


Klare Verantwortlichkeiten auf allen Ebenen


Strikte Meilenstein-Neudefinition


Verbindliche Liefergegenstände und Freigabekriterien


Formale Entscheidungswege


Definierte Entscheidungsträger und Fristen


Abbruch nicht-kritischer Teilprojekte


Fokus auf erfolgskritische Arbeitspakete


Transparente Fehlerkultur


Frühzeitige Identifikation von Risiken ohne Schuldzuweisungen


  Projekt erfolgreich zum Rollout gebracht –unter den neuen Prozess-Richtlinien und mit etablierter Governance-Struktur.
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Prozess-Optimierung: Messbare Ergebnisse


-35–50%

kürzere Durchlaufzeit


- 60 –75%

geringere Fehlerquoten


-18–25%

niedrigere Prozesskosten


+40%

höhere Mitarbeiterzufriedenheit  ineinzelnen Projektkontexten


•
 Erste wirtschaftliche Effekte in geeigneten Fällen nach etwa 6–12 Monaten 


•
 Nachhaltige Wirkung durch klare Verantwortlichkeiten


Die folgenden Kennzahlen zeigen typische Wirkungsmuster aus ausgewählten, anonymisierten Projekten; konkrete Ergebnisse variieren je 


nach Ausgangslage, Branche und Umsetzungsqualität.
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Ihre Prozesse analysieren lassen?


BDC-Prozessberater identifizieren versteckte Kosten und Engpässe, die Ihre Profitabilität belasten –oft ohne dass Sie es merken. In einem kostenlosen 


Erstaudit analysieren wir Ihre Kernprozesse, zeigen konkrete Optimierungspotenziale auf und entwickeln gemeinsam mit Ihnen einenrealistischen 


Fahrplan zur Umsetzung. Ohne Verpflichtungen, ohne Standardlösungen –sondern mit individuellem Blick auf Ihre Situation.


Was Sie im kostenlosen Audit erwartet


•
 Erstgespräch zur Analyse Ihrer aktuellen Prozesslandschaft und 


Identifikation der größten Schmerzpunkte


•
 Bewertung der wichtigsten Kernprozesse auf Effizienz, 


Durchlaufzeiten und Fehleranfälligkeit


•
 Identifikation konkreter Optimierungspotenziale mit grober 


Abschätzung des Einsparpotenzials


•
 Empfehlung für nächste Schritte –transparent und ohne 


Verkaufsdruck


So erreichen Sie uns


E-Mail:info@bdc.bundesverband.com


Telefon: 0621 / 833 23 580


Unser Team antwortet in der Regel innerhalb von 24 Stunden und 


vereinbart einen Termin für Ihr kostenloses Erstgespräch.


Bundesverband Deutscher Consultants e.V.–Ihr Partner für nachhaltige Prozessoptimierung. Wir begleiten Unternehmen jeder Größe von der 


Analyse bis zur nachhaltigen Implementierung –mit erfahrenen Beratern, bewährten Methoden und einem klaren Fokus auf messbare 


Ergebnisse.



